
 

 

 Bericht zum 1. Halbjahr 2015 

qê~åëÑçêãáåÖ=
íÜÉ=_ìëáåÉëë=



 

mpf=hçåòÉêåJa~íÉå=òìã=PMK=gìåá=OMNR=~ìÑ=ÉáåÉå=_äáÅâ=EfcopF=

 1.1. - 30.6.15
in TEUR

1.1. - 30.6.14
in TEUR

Veränderung
in TEUR

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 90.522 84.224 +6.298 +7,5 

Betriebsergebnis  4.233 2.782 +1.451 +52,2 

Ergebnis vor Steuern 3.747 1.986 +1.761 +88,7 

Konzernjahresergebnis 2.364 1.210 +1.154 +95,4 

Liquide Mittel am 30.06. 27.805 17.118 +10.687 +62,4 

Mitarbeiter am 30.06. (Anzahl) 1.677 1.687 –10 –0,6 

Umsatz/Mitarbeiter 54,0 49,9 +4,1 +8,1 
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Zwischenlagebericht 
 
dÉëÅÜ®ÑíëîÉêä~ìÑ=
 

bêíê~Öëä~ÖÉ=

 

Der PSI-Konzern hat im ersten Halbjahr 2015 einen 7,5 % höheren Umsatz von 90,5 

Millionen Euro erzielt. Das Betriebsergebnis (EBIT) in den ersten sechs Monaten, das im 

Vorjahr durch Sondereffekte belastet war, wurde um 52 % auf 4,2 Millionen Euro gesteigert. 

Das Konzernergebnis verdoppelte sich auf 2,4 Millionen Euro. Der Auftragseingang 

verbesserte sich um 17 % auf 104 Millionen Euro, der Auftragsbestand am 30.06.2015 lag 

mit 131 Millionen Euro 8 %  über dem Vorjahreswert. 

 

Das Segment Energiemanagement (Gas, Öl, Elektrizität, Wärme) erzielte im ersten Halbjahr 

einen 5 % höheren Umsatz von 31,8 Millionen Euro. Das Betriebsergebnis des Segments 

wurde gegenüber dem Vorjahr um 20 % auf 1,7 Millionen Euro gesteigert. Der Bereich 

Elektrische Energie erarbeitete auch im zweiten Quartal sehr starke Auftragseingänge und 

erreichte im Rahmen des richtungweisenden Pilotprojekts „Mandantenfähigkeit Leitsysteme 

für Stadtwerksverbünde“ den Probebetrieb. Der Bereich Gas und Öl bestätigte trotz der 

schwachen Öl und Gaspreise die gute Entwicklung und konnte sein Ergebnis weiter steigern. 

Der Bereich Energiehandelssysteme erhielt den Zuschlag für ein Forschungsprojekt zum 

Handel mit Energieflexibilitäten industrieller Produktion und gewann weitere Aufträge für 

die auf Basis der Konzerntechnikplattform neu implementierte und zusammengeführte 

Handelssoftware für Gas und Strom. 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Rohstoffe, Industrie, Logistik) lag in den 

ersten sechs Monaten mit 44,2 Millionen Euro 13 % über dem Vorjahreswert. Das 

Betriebsergebnis des Segments wurde trotz der bis zum Jahresende andauernden 

Investitionen in die Software für die Rohstoffgewinnung gegenüber dem Vorjahr auf 2,7 

Millionen Euro mehr als verdoppelt. Der Bereich Automotive gewinnt zunehmend wichtige 

Lizenzaufträge in Deutschland. Der Logistikbereich konnte Ergebnis und Auftragseingang 

gegenüber dem Vorjahr deutlich steigern. In der Stahlindustrie zeichnet sich vornehmlich in 

Europa eine Stabilisierung der Auftragseingänge ab. 

 

Im Infrastrukturmanagement (Verkehr und Sicherheit) lag der Umsatz mit 14,5 Millionen 

Euro 2 % unter dem Vorjahreswert. Das Betriebsergebnis des Segments verringerte sich 

durch die anhaltend schwächere Entwicklung in Südostasien auf 0,4 Millionen Euro. Der 

Bereich öffentlicher Verkehr in Deutschland trug weiterhin positiv zum Ergebnis bei. In 

Polen gewann PSI einen wichtigen Auftrag eines Pipeline-Betreibers, in Südostasien gibt es 

erste Anzeichen einer Belebung der Auftragseingänge. 
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cáå~åòä~ÖÉ=

 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit betrug –3,4 Millionen Euro (30.06.2014: –2,4 

Millionen Euro). Die auf 27,8 Millionen Euro erhöhten liquiden Mittel (30.06.2014: 17,1 

Millionen Euro) werden weiterhin der Absatzfinanzierung dienen. 

 

sÉêã∏ÖÉåëä~ÖÉ=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2014 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

mÉêëçå~äÉåíïáÅâäìåÖ=

 

Die Mitarbeiterzahl des Konzerns wurde gegenüber dem Vorjahresquartal um 10 auf 1.677 

reduziert (30.06.2014: 1.687). 

 

mpfJ^âíáÉ=

 

Die PSI-Aktie hat das 1. Halbjahr 2015 mit einem Kurs von 10,35 Euro 13 % unter dem 

Jahresschlusskurs 2014 von 11,91 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum verzeichnete der 

Technologieindex TecDAX einen Anstieg um 19,8 %. Am 22.06.2015 hat PSI einen 

weiteren Aktienrückkauf begonnen. 

 

oáëáâçÄÉêáÅÜí=

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2014 nicht verändert. 

 

mêçÖåçëÉÄÉêáÅÜí=

 

PSI erwartet in den nächsten Quartalen im Energiebereich weiteres Wachstum im 

Heimatmarkt. Die neue Bergbauleitwarte wurde in China erfolgreich in den operativen 

Probebetrieb überführt und soll nun auf weitere Abbaustrecken ausgeweitet werden. 

Zusätzliche Chancen ergeben sich für den Energiebereich durch den geplanten Abbau der 

Sanktionen gegenüber dem Iran, wo PSI zahlreiche Altinstallationen hat. Im Zuge des 

Industrie 4.0-Booms belebt sich die Nachfrage nach den neuen Lösungen in den Bereichen 

Automotive und Logistik weiter. Das Management hält auch weiterhin an den im 

Geschäftsbericht 2014 formulierten Jahreszielen fest und wird im dritten Quartal über eine 

Konkretisierung der Ziele entscheiden. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 nach IFRS 
 
 

^âíáî~=

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMSKNR

qbro

g~ÜêÉë~ÄëÅÜäìëë=
MNKMNKJPNKNOKNQG=
E~åÖÉé~ëëíF=qbro=

i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Sachanlagen 12.511 12.949 

        Immaterielle Vermögenswerte 61.243 61.502 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 149 149 

        Aktive latente Steuern 5.464 5.657 

 TVKPST UMKORT=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Vorräte 5.105 3.468 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 36.901 33.708 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 46.074 39.865 

        Sonstige Vermögenswerte 7.645 5.661 

        Zahlungsmittel 27.805 29.314 

 NOPKRPM NNOKMNS=

pìããÉ=^âíáî~= OMOKUVT NVOKOTP=

 
 
m~ëëáî~=
báÖÉåâ~éáí~ä= =

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile –1.023 -890 

        Sonstige Rücklagen –10.346 –11.473 

        Bilanzgewinn 7.699 5.335 

= TNKSRO SUKOVQ=

i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Langfristige Darlehen 245 188 

        Pensionsrückstellungen 46.860 47.080 

        Passive latente Steuern 1.469 1.016 

= QUKRTQ QUKOUQ=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 14.660 15.113 

        Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 34.211 29.489 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 26.734 26.011 

        Kurzfristige Darlehen 7.066 5.082 

= UOKSTN TRKSVR=

pìããÉ=m~ëëáî~= OMOKUVT NVOKOTP=
 
* Einige der dargestellten Beträge weichen aufgrund vorgenommener Anpassungen von den Beträgen 
im Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2014 ab (siehe Anhang, Seite 8, Änderungen im Konsolidierungskreis) 
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 nach IFRS 
 
 
= nì~êí~äëÄÉêáÅÜí=ff= SÓjçå~íëÄÉêáÅÜí=

=

MNKMQKNRÓ
PMKMSKNR

======qbro

MNKMQKNQÓ
PMKMSKNQ

======qbro

MNKMNKNRÓ=
PMKMSKNR=

======qbro=

MNKMNKNQÓ=
PMKMSKNQ=

======qbro=

Umsatzerlöse 47.334 43.422 90.522 84.224 

Sonstige betriebliche Erträge 1.241 1.861 2.362 4.162 

Materialaufwand –7.926 –8.179 –14.192 –14.893 

Personalaufwand –27.172 –26.206 –54.238 –52.122 

Abschreibungen –856 –915 –2.071 –1.825 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –10.552 –9.274 –18.150 –16.764 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= OKMSV TMV QKOPP= OKTUO=

Finanzerträge 19 12 34 24 

Finanzaufwendungen –321 –401 –660 –820 

Erträge aus Anteilen an assoziierten Unternehmen 0 0 140 0 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKTST POM PKTQT= NKVUS=

Ertragssteuern –770 –264 –1.383 –776 

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë= VVT RS OKPSQ= NKONM=

   

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert) 0,06 0,00 0,15 0,08 

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, verwässert) 0,06 0,00 0,15 0,08 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (unverwässert) 15.620.560 15.653.023 15.632.633 15.655.780 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (verwässert) 15.620.560 15.653.023 15.632.633 15.655.780 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 nach IFRS 
 
 

=

MNKMQKNRJ
PMKMSKNR

======qbro

MNKMQKNQJ
PMKMSKNQ

======qbro

MNKMNKNRJ=
PMKMSKNR=

======qbro=

MNKMNKNQJ=
PMKMSKNQ=

======qbro=

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë VVT RS OKPSQ= NKONM=

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe –532 217 1.127 59 

Nettoergebnis aus der Absicherung von Cashflows 0 189 0 149 

Ertragssteuereffekte 0 –55 0 –44 

hçåòÉêåÖÉë~ãíÉêÖÉÄåáë QSR QMT PKQVN= NKPTQ=
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 nach IFRS 
 
 

=

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMSKNR

qbro

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPMKMSKNQ=

qbro=
`^pecilt=^rp=_bqofb_if`ebo=qûqfdhbfq= =
hçåòÉêåÉêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= PKTQT NKVUS=
_ÉêáÅÜíáÖìåÖ=ÇÉë=bêÖÉÄåáëëÉë=ìã=ò~ÜäìåÖëìåïáêâë~ãÉ=sçêÖ®åÖÉ= =
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  641 387 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 1.430 1.438 
      Ergebnis aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen –140 0 
      Zinserträge –34 –24 
      Zinsaufwendungen 660 820 

= SKPMQ QKSMT=
sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=tçêâáåÖ=`~éáí~ä= =
      Veränderung der Vorräte –1.547 –877 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –8.882 –915 
      Veränderung der sonstigen Vermögenswerte –2.526 –1.861 
      Veränderung der Rückstellungen –822 –623 

      Veränderung der Verbindlichkeiten aus  
      Lieferungen und Leistungen –282 –878 
      Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten 5.144 –1.038 

= ÓUKVNQ ÓSKNVO=
      Gezahlte Zinsen –115 –123 
      Gezahlte Ertragssteuern –662 –707 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÄÉíêáÉÄäáÅÜÉê=q®íáÖâÉáí= ÓPKPUT ÓOKQNR=
`^pecilt=^rp=abo=fksbpqfqflkpqûqfdhbfq= =
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –528 –387 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –991 –930 
      Auszahlungen für Investitionen in Tochterunternehmen 659 0 
      Einzahlungen aus Abgängen von assoziierten Unternehmen 140 0 
      Erhaltene Zinsen 34 24 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=fåîÉëíáíáçåëí®íáÖâÉáí= ÓSUS ÓNKOVP=
`^pecilt=^rp=abo=cfk^kwfborkdpqûqfdhbfq= =
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 2.041 –552 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile –133 –272 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=cáå~åòáÉêìåÖëí®íáÖâÉáí= NKVMU ÓUOQ=
cfk^kwjfqqbiclkap=^j=bkab=abo=mboflab= =
w~ÜäìåÖëïáêâë~ãÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= ÓOKNSR ÓQKRPO=
_ÉïÉêíìåÖëÄÉÇáåÖíÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= SRS ÓNRM=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=^åÑ~åÖ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= OVKPNQ ONKUMM=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=båÇÉ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= OTKUMR NTKNNU=
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 nach IFRS 
 
 

=

^ìëÖÉÖÉÄÉåÉ=
^âíáÉå=

=
=

píΩÅâò~Üä=

dÉòÉáÅÜåÉíÉë
h~éáí~ä

qbro

h~éáí~äJ
êΩÅâä~ÖÉ

qbro

oΩÅâä~ÖÉ
ÑΩê=ÉáÖÉåÉ
^åíÉáäÉ

qbro

pçåëíáÖÉ
oΩÅâä~ÖÉå

qbro

_áä~åòÉêÖÉÄåáë=
=
=
=

qbro=

dÉë~ãí=
=
=
=

qbro=

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNQ= NRKSPPKMOP= QMKNUR PRKNPT ÓUVM ÓNNKQTP RKPPR= SUKOVQ=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  1.127 2.364 3.491 

Erwerb eigener Aktien -12.463 –133  –133 

p~äÇç=òìã=PMKMSKOMNR= NRKSOMKRSM= QMKNUR PRKNPT ÓNKMOP ÓNMKPQS TKSVV= TNKSRO=

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien und Optionen 
am 30. Juni 2015 
 
= ^âíáÉå léíáçåÉå=

sçêëí~åÇ= =
Harald Fuchs 3.023 0 

Dr. Harald Schrimpf 65.120 0 

^ìÑëáÅÜíëê~í= =
Elena Günzler 1.013 0 

Bernd Haus 1.000 0 

Prof. Dr. Wilhelm Jaroni 0 0 

Uwe Seidel 62 0 

Karsten Trippel 111.322 0 

Prof. Dr. Rolf Windmöller 7.805 0 

 
 

Vergütungen für Vorstand und Aufsichtsrat 
 
 cáñÉ=sÉêÖΩíìåÖ

qbro=
s~êá~ÄäÉ=sÉêÖΩíìåÖ

qbro=
dÉë~ãíîÉêÖΩíìåÖ=

qbro=
Harald Fuchs 144 85 229 

Dr. Harald Schrimpf 185 99 284 

sçêëí~åÇ=ÖÉë~ãí= POV= NUQ= RNP=

 
Da die Aufsichtsratsvergütungen für das laufende Jahr im 4. Quartal gezahlt werden, hat der 
Aufsichtsrat in den ersten sechs Monaten des Jahres 2015 keine Vergütungen erhalten. 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 30. Juni 2015 
 
aáÉ=dÉëÉääëÅÜ~Ñí=
 
NK dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=ìåÇ=êÉÅÜíäáÅÜÉ=sÉêÜ®äíåáëëÉ=

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Software-Systemen und –Produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik, Verkehr und Sicherheit. Weiterhin 

erbringt der Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, 

vertreibt elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement, 

Produktionsmanagement und Infrastrukturmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im 

Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notiert. 

 

Die Gesellschaft ist – ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind – einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2015 bis 

30. Juni 2015 wurde am 24. Juli 2015 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur 

Veröffentlichung freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 

1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenbericht-

erstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche für den 

Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben und sollte im 

Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2014 gelesen werden. 
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OK _áä~åòáÉêìåÖëJ=ìåÇ=_ÉïÉêíìåÖëãÉíÜçÇÉå=

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2014 verwiesen. 

 

PK p~áëçå~äÉ=báåÑäΩëëÉ=~ìÑ=ÇáÉ=dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

QK ûåÇÉêìåÖÉå=áã=hçåëçäáÇáÉêìåÖëâêÉáë=

 

Mit Vertrag vom 12. November 2014 wurden 100 % der Anteile an der Broner Metals 

Solutions Limited mit Sitz in Watford, Großbritannien, erworben. Im Jahresabschluss zum 

31. Dezember 2014 erfolgte eine vorläufige Kaufpreisaufteilung des Nettovermögens. Im Juni 

2015 wurde die Bewertung abgeschlossen; die zum Erwerbszeitpunkt beizulegenden Zeitwerte 

wurden angepasst. Als Ergebnis erhöhten sich die sonstigen immateriellen Vermögens-

gegenstände um 280 TEUR, die latente Steuerschuld um 56 TEUR, während sich der 

Geschäfts- oder Firmenwert um 476 TEUR reduzierte. Die vorläufige Nutzungsdauer betrug 

zwischen sechs und acht Jahren und beträgt nun zwischen zwei und knapp 13 Jahren. Die 

Vorjahreszahlen wurden entsprechend angepasst. Die Auswirkung auf die Abschreibung im 

Zeitraum zwischen Erwerb und 31. Dezember 2014 war unwesentlich. 

 
_êçåÉê=jÉí~äë=pçäìíáçåë=iáãáíÉÇI=NOKNNKOMNR=
=

_ÉáòìäÉÖÉåÇÉê=wÉáíïÉêí=òìã=
bêïÉêÄëòÉáíéìåâí=

i~åÖÑêáëíáÖÉë=sÉêã∏ÖÉå=  
   Sachanlagen 66 
   Sonstige immaterielle Vermögenswerte 6.084 
hìêòÑêáëíáÖÉë=sÉêã∏ÖÉå=  
   Forderung aus langfristiger Auftragsfertigung 2.661 
   Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.511 
   Sonstige Vermögensgegenstände 280 
   Liquide Mittel 427 
sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå=  
   Passive latente Steuern 1.223 
   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 875 
   Sonstige Verbindlichkeiten 1.400 
   Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 0 
pìããÉ=ÇÉë=áÇÉåíáÑáòáÉêÄ~êÉå=kÉííçîÉêã∏ÖÉåë=òìã=
ÄÉáòìäÉÖÉåÇÉå=wÉáíïÉêí= TKRPN=
Aus dem Unternehmenserwerb resultierender Geschäfts- 
oder Firmenwert 3.911 
dÉÖÉåäÉáëíìåÖ= NNKQQO=
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RK ^ìëÖÉï®ÜäíÉ=báåòÉäéçëáíáçåÉå=

=

w~ÜäìåÖëãáííÉä=

=

=
PMK=gìåá=OMNR

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNQ=

qbro=
Guthaben bei Kreditinstituten 21.439 28.023 
Festgelder 6.333 1.258 
Kassenbestände 32 33 
= OTKUMR= OVKPNQ=

 

cçêÇÉêìåÖÉå=~ìë=ä~åÖÑêáëíáÖÉê=^ìÑíê~ÖëÑÉêíáÖìåÖ=

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien, wie z.B. 

dem Erreichen bestimmter Meilensteine, der Fertigstellung bestimmter Einheiten oder der 

Fertigstellung des Vertrages realisiert. Der Bilanzposten enthält die unmittelbar 

zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in angemessenem 

Umfang Gemeinkosten. 

 

Die Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode enthalten folgende 

Bestandteile: 

 

=
PMK=gìåá=OMNR

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNQ=

qbro=
Angefallene Kosten 85.358 75.442 
Gewinnanteile 16.544 14.671 
^ìÑíê~ÖëÉêä∏ëÉ= NMNKVMO= VMKNNP=
   
Erhaltene Anzahlungen –82.564 –76.259 
     Davon mit Auftragserlösen saldiert –55.830 –50.248 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 46.072 39.865 
Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 26.734 26.011 

 

rãë~íòÉêä∏ëÉ=

 

Die in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Umsatzerlöse setzen sich 

wie folgt zusammen: 

 

=
PMK=gìåá=OMNR

qbro=
PMK=gìåá=OMNQ=

qbro=
Softwareerstellung und –pflege 52.615 47.150 
Wartung 25.172 22.051 
Lizenzen 6.667 7.052 
Waren 6.068 7.971 
= VMKROO= UQKOOQ=
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bêíê~ÖëëíÉìÉêå=

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese-

nen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

=
PMK=gìåá=OMNR

qbro=
PMK=gìåá=OMNQ=

qbro=
q~íë®ÅÜäáÅÜÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –736 –943 
i~íÉåíÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen –647 167 
^ìëÖÉïáÉëÉåÉê=píÉìÉê~ìÑï~åÇ= ÓNKPUP= ÓTTS=
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pÉÖãÉåíÄÉêáÅÜíÉêëí~ííìåÖ=

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

• Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Energieversorger der Sparten Strom, 

Gas, Öl und Fernwärme. Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche Lösungen 

für die intelligente Netzführung sowie für Handel und Vertrieb im liberalisierten 

Energiemarkt. 

• Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Individuallösungen für die 

Produktionsplanung, besondere Aufgaben der Produktionssteuerung und effiziente 

Logistik. Schwerpunkte sind die Optimierung des Ressourceneinsatzes und die 

Erhöhung von Effizienz, Qualität und Wirtschaftlichkeit. 

• Infrastrukturmanagement: Hochverfügbare leittechnische Lösungen für die 

Überwachung und den wirtschaftlichen Betrieb von Infrastrukturen in den Bereichen 

Verkehr, Öffentliche Sicherheit, Umwelt- und Katastrophenschutz. 

 

sÉêëáÅÜÉêìåÖ=ÇÉê=ÖÉëÉíòäáÅÜÉå=sÉêíêÉíÉê=

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 
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Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 nach IFRS 
 
 

=
båÉêÖáÉJ

j~å~ÖÉãÉåí=
mêçÇìâíáçåëJ
j~å~ÖÉãÉåí=

fåÑê~ëíêìâíìêJ
j~å~ÖÉãÉåí= §ÄÉêäÉáíìåÖ= mpfJhçåòÉêå=

=

PMKMSK=
OMNR=
qbro=

PMKMSK=
OMNQ=
qbro=

PMKMSK
OMNR
qbro

PMKMSK
OMNQ
qbro

PMKMSK
OMNR
qbro

PMKMSK
OMNQ
qbro

PMKMSK
OMNR
qbro

PMKMSK
OMNQ
qbro

PMKMSK=
OMNR=
qbro=

PMKMSK=
OMNQ=
qbro=

rãë~íòÉêä∏ëÉ= = = =

Umsätze mit Fremden 31.806 30.324 44.197 39.118 14.519 14.782 0 0 90.522 84.224 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 1.154 480 607 1.034 3.066 2.665 -4.827 –4.179 0 0 

rãë®íòÉ=ÖÉë~ãí= POKVSM= PMKUMQ QQKUMQ QMKNRO NTKRUR NTKQQT JQKUOT ÓQKNTV VMKROO= UQKOOQ=

Sonstige betriebliche 
Erträge 2.518 2.620 3.602 4.554 1.050 1.051 –4.808 –4.063 2.362 4.162 

Aufwand für bezogene
Leistungen –3.193 –1.575 –5.392 –5.148 –4.386 –3.518 4.603 2.759 –8.368 –7.482 

Aufwand für bezogene
Waren –1.888 –1.775 –1.119 –800 –3.523 –5.084 706 248 –5.824 –7.411 

Personalaufwand –20.550 –20.866 –26.446 –25.330 –7.180 –6.009 –62 83 –54.238 –52.122 

Abschreibungen –712 –697 –645 –633 –416 –362 –30 –30 –1.803 –1.722 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen –7.440 –7.091 –11.888 –11.598 –2.714 –2.602 3.892 4.527 –18.150 –16.764 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
wáåëÉåI=píÉìÉêå=ìåÇ=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå= OKQMT= OKNNT PKRSN NKUPM UPO NKOUR ÓQVS ÓSOR SKPMQ= QKSMT=

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå=~ìë=
h~ìÑéêÉáë~ääçâ~íáçå= NKSVR= NKQOM OKVNS NKNVT QNS VOP ÓROS ÓSRR QKRMN= OKUUR=

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –43 –43 –225 –60 0 0 0 0 –268 –103 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= NKSRO= NKPTT OKSVN NKNPT QNS VOP ÓROS ÓSRR QKOPP= OKTUO=

Finanzergebnis 53 –216 –374 –378 –143 –202 –22 0 –468 –796 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKTMR= NKNSN OKPNT TRV OTP TON ÓRQU ÓSRR PKTQT= NKVUS=

^åíÉáäÉ=~å=å~ÅÜ=ÇÉê=
bèìáíóÓjÉíÜçÇÉ=
Äáä~åòáÉêíÉå=~ëëçòááÉêJ
íÉå=råíÉêåÉÜãÉå= NQV= OVU M M M M M M NQV= OVU=

pÉÖãÉåíîÉêã∏ÖÉå= QQKTSR= QSKTSR UUKPTU SVKMTP RTKTRN RPKRUP SKRPV OKOVT NVTKQPP=NTNKTNU=

pÉÖãÉåíëÅÜìäÇÉå= QNKMPT= OVKQVO RPKPOP QTKNQQ OMKVVU NTKRRO NOKUVU VKTUT NOUKORS=NMPKVTR=

pÉÖãÉåíáåîÉëíáíáçåÉå= OTN= OUR QUO RRT NQN PTO QTV NMP NKPTP= NKPNT=

=



 

cáå~åòâ~äÉåÇÉê=

=

19. März 2015 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2014 

19. März 2015 Analystenkonferenz zum Jahresergebnis 2014 

28. April 2015 Bericht zum 1. Quartal 2015 

12. Mai 2015 Hauptversammlung 

28. Juli 2015 Bericht zum 1. Halbjahr 2015 

29. Oktober 2015 Bericht zum 3. Quartal 2015 

23.–25. November 2015 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fÜê=fåîÉëíçê=oÉä~íáçåëÓ^åëéêÉÅÜé~êíåÉêW=

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801–2727 

Fax:  +49 30 2801–1000 

E–Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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